
TIPPS & TRICKS 

 

Verstopfungen in den Abflussleitungen 
Verstopfungen in der Verbrauchsstelle (Küchenspüle, Waschbecken, Badewanne, Dusche) bis zur 
senkrechten Fallleitung kann normalerweise vom Mieter selbst beseitigt werden. 

Ist ein Mieter nicht in der Lage die Situation zu beurteilen (Lage und Art der Verstopfung), sollte er 
unsere Zentrale (05251 2900-0) kontaktieren, damit wir unsere Partner-Rohr-Reinigungsfirma zur Hilfe 
holen. 

So lassen sich Verstopfungen in Abflussleitungen vermeiden: 

Bei Gerüchen aus dem Siphon an Waschbecken oder Küchenspüle: 

 Ein Schnapsglas voll Spülmittel in den Abfluss leeren und sofort mit wenig heißem Wasser (1/4 
Liter) nachfüllen. Das Spülmittel entfernt fetthaltige Ablagerungen und beseitigt so den 
unangenehmen Geruch (Bitte den Überlauf nicht vergessen). 

 Auch können Sie zur Beseitigung von unangenehmen Gerüchen Natronlauge (erhältlich in 
jedem Drogeriemarkt) oder Backpulver und Essigessenz (circa 3 Päckchen Backpulver 
reichen), dann mit Essigessenz langsam nachfüllen. Das Natron im Pulver geht durch die 
Reaktion mit Essigessenz auf und bildet Kohlendioxidschaum, dies erreicht alle Stellen im Siphon 
und entfernt auch so die Ablagerungen. 

 Versierte Mieter können ihren Küchensiphon danach auch selbst zerlegen und gründlich 
reinigen. 

 Bitte auf keinen Fall an den Abflüssen von Duschwannen und Badewannen schrauben! Diese 
sind in der Regel nur schlecht zugänglich über entsprechende Putzschachtöffnungen und ein 
Fall für den Installateur. 
 

 Niemals Pulver Rohrreiniger verwenden! Diese entwickeln eine große Hitze und können in der 
Regel eingesetzte Kunststoffabflüsse regelrecht verbrennen. 

 
 Niemals verschiedene Reiniger zusammen verwenden oder hintereinander in den Abfluss 

gießen! Das kann zu ungeahnten chemischen Reaktionen führen. 
 

 Niemals Werkzeuge wie Spiralen und ähnliches eigenmächtig verwenden. Dafür gibt es extra 
geschultes Personal von Rohrreinigungsfirmen. 

 
 

 

Entsorgen Sie niemals 

 Fett oder fetthaltige Lebensmittel, denn dies führt zu 
erheblichen Fettablagerungen und lockt Ungeziefer 
wie Ratten an. 

 Feuchttücher, Damenbinden, Tampons, Kondome 
o.ä. über den Abfluss. Diese bleiben hängen und 
bilden entsprechende Verstopfungen. 


